
K-2-668 Berlin neu denken – eine Metropole für Mensch und Natur

Antragsteller*in: Katharina Koufen (KV Berlin-Pankow)

Änderungsantrag zu K-2

Von Zeile 592 bis 594 einfügen:
Verkehrswende beitragen. Wir wollen dabei alle Möglichkeiten nutzen, um Car- und Ride-Sharing in die
ganze Stadt zu bringen, ausdrücklich auch in die Bezirke außerhalb des S-Bahn-Rings, und gleichzeitig
ökologische Standards hierfür vorgeben. Digitale Mobilitätsassistenten wie die Jelbi-App sollen noch
stärker dazu 

Begründung

In den Stadtvierteln außerhalb des S-Bahn-Rings sind Leihfahrräder, Car-Sharingangebote oft noch
nicht oder zu wenig vorhanden. Gleichzeit ist die ÖPNV-Anbindung dort oft schlechter als in der
Innenstadt.

Unterstützer*innen

Nicolas Scharioth (KV Berlin-Pankow); Carola Ehrlich-Cypra (KV Berlin-Pankow); Holger Thurm (KV
Berlin-Pankow); Barbara Ogrinz (KV Berlin-Pankow); Tonia Budelmann (KV Berlin-Pankow); Bernd Albani
(KV Berlin-Pankow); Ruben Joachim (KV Berlin-Pankow); Klemens Griesehop (KV Berlin-Pankow); Oda
Hassepaß (KV Berlin-Pankow); Uta Protzmann (KV Berlin-Pankow); Maximilian Gertler (KV Berlin-
Pankow); Mareike Welke (KV Berlin-Pankow); Julia Schneider (KV Berlin-Pankow)

Programm-LDK am 19./20. März
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